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weil "hier" in Nähe von Unistädten einige Menschen keine Lust haben 45Minuten zu pendeln.
Sorry, wenn das ein Problem ist, ist nicht der Stadt dafür zuständig, einem eine Stelle zu
zaubern.
Es ist ein Unterschied, ob die Lebensumstände sich ändern (Umzug des Partners, was auch
immer) oder ob man eine Stelle 50km weiter *annimmt* und dann erwartet, dass man eine
neue nähere Stelle bekommt, weil es doch zu weit ist.

Wenn irgendwo niemand hinwill:
- LIstenverfahren wie in Bayern

- nur befristete Stellen für Vertretungslehrkräfte mit Ortszuschlag, die sich vielleicht doch bereit
erklären, entsprechend umzuziehen

- dann bleibt der Mensch, der aus der Unistadt pendeln will, arbeitslos.

Man kann nicht ALLES haben (Verbeamtung, Geld und Arbeitsplatzsicherheit, sein eigenes
Lehramt und eigene Fächer UND die Stelle vor der Haustür)

Da bin ich ziemlich radikal, stehe aber dazu. Ich finde, dass diese Regel einfach viel zu oft
missbraucht wird und dass es für viele Standorte zu krassen Nachteilen führt.
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